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Aufgabenplan  des Saatgut-Verbandes MV e. V. 2019
Unter Beachtung der gesellschaftlichen und politischen Veränderungen in Deutschland und der EU, konzentriert sich der SVM 2019/20 auf folgende Schwerpunkte  in der Verbandsarbeit:
1.
Interessenvertretung der Mitglieder des SVM und der Branche gegenüber der Politik, der Behörden, der Verbände  und der Wirtschaft .
2.
Bearbeitung von strategischen Schwerpunkten zur Entwicklung der Saatgutwirtschaft im Land Mecklenburg-Vorpommern, mit dem Ziel, dass der Standort Mecklenburg-Vorpommern für die Produktion von qualitativem Saat- und Pflanzgut erhalten und möglichst ausgebaut wird. 
3. 
Zur Erfüllung des Punktes 2 sind folgende Detailaufgaben/Veranstaltungen vorgesehen:
-
im II. Quartal 2019 die Durchführung eines „Runden Tisches“ zur Saatgutwirtschaft in M-V (evtl. mit dem Land BB)

-
Ausarbeitung und Konkretisierung on Vorschlägen für die Errichtung eines „Kompetenzzentrums für die Saatgutwirtschaft in M-V“ (evtl. auch auf Bundesebene)
-
die Mitglieder des SVM sind gezielt in strategische Fragen/Maßnahmen einzubeziehen

Dazu sind die notwendigen Gespräche mit dem BDP, BDS, und der Politik, einschließlich der zuständigen Behörden im Land, zu führen. 
4.

Das Produkt Z-Saatgut“ ist mehr in den Mittelpunkt der Öffentlichkeitsarbeit und des Marketings im Verband aber besonders im Bereich der Züchter, der VO-Firmen und der Beratungsunternehmen sowie wissenschaftlichen Einrichtungen des Landes zu stellen.

Das Ziel dabei ist, den Einsatz von Z-Saatgut zu Lasten des Nachbaus zu erhöhen.
5.
Weitere Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit und des Informationssystems durch den SVM für die Mitglieder der Branche.


-
Information an die Mitglieder, Vermehrer, VO-Firmen und Züchter


-
ständige Aktualisierung der Homepage


-
Nutzung der Presse und des NDR

6.
Die Aufgaben in der direkten Verbandsarbeit sollten sich auf folgende Schwerpunkte konzentrieren:

-
planmäßige Durchführung der Beratungen der Gremien des SVM(MV, Vorstand, FA, RK, Sonstige)

-
weiterer Ausbau des Netzwerkes auf Landes- und Bundesebene. (Verbände, Behörden, LM, BV; BDS; BDP, Fördermitglieder)

-
stärkere Arbeit mit den Mitgliedern, Neugewinnung von Mitgliedern und Fördermitgliedern,
-
verstärkte Hinwendung zu strategischen Aufgaben , Entwicklung des Verbandes und der Branche, mit Einbeziehung des Märkischen Saatgutverbandes vom Land Brandenburg

-
Sicherung eines stabilen Haushaltes
Neubrandenburg, den 13.02.2019
H. Giermann
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